
en und Basisgemeinden Kolumbiens wird sie eine 
Bereicherung für unsere Pfarrei sein. 
Vor drei Jahren kehrte Christine in die Schweiz zu-
rück und arbeitet als pfarreiliche Mitarbeiterin in 
Aarburg-Rothrist. Während ihrem Missionseinsatz 
hielt sie stets den Kontakt zu unserer Pfarrei, was wir 
auch dem Engagement ihrer Eltern verdanken. 
Nicht nur bei Ihnen, auch in unserer Pfarrei 
«herrscht Freude» über die Rückkehr von Christine. 
Wir heissen sie herzlich willkommen.

Jeanette Kempf
In den letzten Monaten hat sich eine gemischte Ar-
beitsgruppe aus Eggersriet-Grub SG und Heiden Ge-
danken über die Zukunft der Jugendarbeit gemacht. 
Der Prozess wurde unterstützt von der akj-Ror-
schach (Animationsstelle kirchlicher Jugendarbeit). 
Als Ergebnis dieser Arbeit wurde Jeanette Kempf, 
Rorschach, als Jugendarbeiterin für Eggersriet-Grub 
SG und Heiden angestellt. Jeanette wird weiterhin als 
Katechetin wirken, in Heiden übernimmt sie zwei 
Klassen an der Oberstufe. Zusammen mit einem 
kleinen Team Jugendlicher wird sie die Jugendarbeit 
in unseren Pfarreien aufbauen und entwickeln. Junge 
Menschen, die aktiv diese Projekte mitgestalten wol-
len, sind herzlich zum Mitmachen eingeladen. Jea-
nette ist bereits seit einem Jahr für den Firmweg der 
Seelsorgeeinheit mitverantwortlich.

Bozena Frei, Heiden: 1. Klasse in Rehetobel 
(zusammen mit Christine Imholz).
Marlies Sohm, Alberschwende im Bregenzerwald 
(3./4. Klasse in Grub AR).
Wir danken den beiden Katechetinnen für ihre Be-
reitschaft in unserer Pfarrei mitzuarbeiten. 

Seelsorgerat
Der Bischof hört auf den Rat und die Meinung enga-
gierter Laien und lädt aus jeder Seelsorgeeinheit ei-
nen Vertreter oder eine Vertreterin in den Seelsorge-
rat ein. Die Pfarreiräte der ganzen Seelsorgeeinheit 
haben mit absolutem Mehr Anna Stillhard aus Wal-
zenhausen in den Seelsorgerat gewählt. Sie ist als 
Mutter und Coachin, aber auch als engagiertes Pfar-
reimitglied von Walzenhausen, bestens für diese 
Aufgabe geeignet. Wir gratulieren Anna Stillhard 
zur ehrenvollen Wahl.

www.se-ueb.ch
Ab sofort finden Sie die Homepage der Seelsorgeein-
heit unter folgender Adresse: www.se-ueb.ch. Beim 
Öffnen dieser Seite erscheinen die aktuellsten 10 Got-
tesdienste oder Veranstaltungen der Seelsorgeeinheit. 
Man kann aber auch den Kalender anklicken und 
erfährt, was in den nächsten Monaten geplant ist.
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie Ihren Kommentar 
und Ihre Wünsche zur neuen Homepage abgeben.

Jahresausflug nach Hallau
Am Mittwoch, 17. August laden die Frauengemein-
schaft und der Frauenverein Heiden zum traditio-
nellen Jahresausflug ein. Dieses Jahr geht die Reise 
nach Hallau. Unter dem Motto «das Klettgau einmal 
anders erleben» geniessen wir eine gemütliche Pfer-
defahrt durch gepflegte Rebberge, typische Klettgau-
erdörfer und intakte Landschaften. Nach dem Mit-
tagessen in einer gemütlichen Winzerstube fahren 

wir weiter nach Stein am 
Rhein. Wo der Rhein den 
Bodensee verlässt, liegt 
die Kleinstadt mit den 

hübschen Fassaden, den vielen Erkern, den stattli-
chen Fachwerkhäusern und der Uferpromenade. 
Stein am Rhein, das Kleinod im Kanton Schaffhau-
sen mit seinen mittelalterlichen Häusern und Gas-
sen lädt zum gemütlichen Verweilen und «Lädele» 
ein. Freie Zeit zur Verfügung.
Um ca. 19.00 Uhr sind wir wieder zurück in Heiden.
Abfahrt: 7.15 Uhr Parkplatz, Evang. Kirche Heiden
Kosten: Carfahrt, Znüni, Apéro, Rösslifahrt, 
Mittagessen Fr. 83.00
Gilt für Mitglieder der FG und des FV.
Nichtmitglieder bezahlen 5 Franken mehr.
Anmeldung bis 27. Juli bei Béatrice Sutter 
071 891 60 74, E-Mail: b.sutter@hispeed.ch

Gedächtnisse
In Heiden
–	 Sonntag, 3. Juli, 10.15 Uhr
	 Fuchs-Gruber Elisabeth, Eugster-Mohni Paul, 

Schmid Heinz-Rudolf

–	 Sonntag, 31. Juli, 10.15 Uhr
	 Rohner René

Kollekten im Mai 
08.05.	 Muttertagsopfer «Mütter in Not» � 201.45
14.-16.05.	Chance Kirchenberufe � 265.90

Voranzeigen
14.08.	 Eucharistiefeier  
	 mit Bischof Macram Max Gassis
21.08.	 Kirchenfest in Heiden
30.08.	 Meditatives Kreistanzen
10.09.	 Ökumenische Chinderfiir in Heiden
10.09.	 Fiire mit de Chliine in Rehetobel
18.09.	 Ökumenischer Familientag in Heiden

Mitteilungen

Adressen
Pfarramt Heiden-Rehetobel, Rosenweg 3, 9410 Heiden, 
Tel. 071 891 17 56, (auch für Not- und Todesfälle) 
kath-kirche-heiden@bluewin.ch / www.kath-heiden.ch
Pfarreileiter: Albert Kappenthuler, albert.kappenthuler@bluewin.ch
Seelsorger: Niklaus Züger, n.zueger@bluewin.ch
Pfarrer: Johannes Kühnis, Oberegg, Tel. 071 891 18 05 
Katechetin: Lucia Alton, 0043 676 472 55 40, lucia_1807@yahoo.de
Mesmer: Toni Büchler, Tel. 071 891 32 82
Pfarreisekretariat: Regula Nyffenegger, Tel. 071 891 17 56 
(Mo, Di, Mi und Do 08.00 – 11.00 Uhr)
Präsident: Kirchenverwaltung Heiden-Rehetobel
Hansjörg Ritter, Tel. 071 891 57 07
Präsident: Pfarreirat Heiden-Rehetobel
Tobias Brülisauer, Tel. 071 891 19 06

Redaktionsschluss für Lokalteil
Mittwoch, 6. Juli 2016 für Nr. 8
Vom 01. August – 31. August 2016

Donnerstag, 11. August 2016 für Nr. 9
Vom 01. September – 30. September 2016

Frauengemeinschaft
Heiden

Firmung 2016 
Seit dem Herbst 2015 haben sich Sarah Bühlmann 
Sina Graf, Carmen Pagitz, Andreu Tolle, Tobias 
Bartholdi und Damian Kuster aus Rehetobel auf dem 
Firmweg mit verschiedenen Glaubens und Lebens-
fragen auseinander gesetzt. In einem feierlichen Got-
tesdienst spendete der Generalvikar Guido Scherrer 
am 28. Mai das Sakrament der Firmung in der Kirche 
Bendlehn in Speicher. Anschliessend an den Gottes-
dienst wurde bei einem reichhaltigen Apéro und 
Dessertbuffet noch bis spät am Abend gefeiert. 

Vreni Kuster

Abschied und Willkomm
Lucia Alton
Unsere Katechetin, Lucia Alton sucht eine neue Her-
ausforderung als Jugendseelsorgerin der Seelsorge-
einheit Werdenberg und wird uns Ende August ver-
lassen. Lucia ist vor 3 Jahren in unsere Pfarrei 
gekommen. Letzten Sommer erhielt sie nach zweijäh-
riger Berufseinführung die Missio unseres Bischofs. 
Lucia war in Heiden und Rehetobel eine beliebte Re-
ligionslehrerin und hat jedes Jahr den Kommuni-
onweg mitgestaltet und geprägt. Wir danken Lucia 
für ihren Einsatz im Unterricht und im Gottesdienst 
und wünschen ihr einen guten Start im Rheintal.

Christine Imholz
Wir freuen uns, dass Christine Imholz in unsere 
Pfarrei zurückkehrt. Sie wird als Katechetin und 
Seelsorgerin eine reiche Lebenserfahrung einbrin-
gen. 1981 begann sie ihre berufliche Laufbahn als 
Primarlehrerin in Rehetobel. 1986 reiste sie mit der 
Bethlehem Mission, Immensee, nach Kolumbien 
und setzte sich für kirchliche und soziale Projekte 
ein. Mit ihrer vielseitigen Erfahrung in den Pfarrei-
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Gelder und finanziert sich zu 95% über Spenden-
gelder. Die Aktivitäten von MIVA-Schweiz basieren 
auf dem Gedankengut der Nächstenliebe und der 
Solidarität. Davon profitieren Schul- und Landwirt-
schaftsprojekte, der Aufbau der medizinischen Ver-
sorgung, Frauen-, Kinder- und Ausbildungsprojek-
te sowie der Verbesserung der Wasserversorgung 
und der Dorfinfrastrukturen. Und noch etwas:  
MIVA-Projekte werden vor allem in abgelegenen, 
ländlichen Gebieten armer Regionen in Ländern 
des Südens realisiert; dort also, wo es keine öffentli-
chen Verkehrsmittel und kaum private Fahrzeuge 
gibt. MIVA-Schweiz transportiert Hilfe, die an-
kommt, wo sie gebraucht wird!
MIVA-Schweiz baut auf die aktive Mitarbeit von 
rund 15 000 Mitgliedern und Gönnern aus der gan-
zen Schweiz. Dieses direkte Engagement so vieler 
Gutgesinnter hilft wesentlich mit, dass MIVA-Schweiz 
heute pro Jahr etwa 1,2 Mio. Franken für ca. 77 Ver-
kehrsmittelprojekte einsetzen konnte. Die Zutei-
lung der Finanzmittel zugunsten der einzelnen 
Hilfsprojekte erfolgt nach gründlicher Prüfung je-
des einzelnen Falles durch eine ehrenamtliche 
Kommission mit persönlicher Erfahrung in den 
Hilfsregionen.
MIVA-Projekte zu unterstützen ist somit eine sehr 
wirksame Art, auf umfangreiche Weise an der Basis 
Aufbau- und Entwicklungshilfe zu leisten. 
Herzlichen Dank für jede Spende!

Seelsorgerat der Diözese
Der Bischof hört auf den Rat und die Meinung en-
gagierter Laien und lädt aus jeder Seelsorgeeinheit 
einen Vertreter oder eine Vertreterin in den Seel-
sorgerat ein. Die 22 Pfarreiräte aus den Pfarreien 
unserer Seelsorgeeinheit haben mit absolutem 
Mehr Anna Stillhard aus unserer Pfarrei Walzen-
hausen in den Seelsorgerat der Diözese gewählt. Sie 
ist als Mutter und Coachin, als Aktuarin in unserem 
Kirchgemeinderat, als Katechetin in der Ausbil-
dung, aber auch als engagiertes Pfarreimitglied, 
bestens für diese Aufgabe geeignet. Wir freuen uns, 
auch als kleinste Pfarrei in der Seelsorgeeinheit ei-
nen nützlichen Dienst leisten zu können. Wir gratu-
lieren Anna Stillhard zur ehrenvollen Wahl!

«Wie geht’s weiter?»
...werde ich seit meiner Demission immer öfters ge-
fragt – bis Ende Oktober bleibe ich im Amt und versu-
che, im bisherigen Rahmen meine Pflichten zu erfül-
len. Für nachher hat der Bischof bereits einen Priester 
aus der Seelsorgeeinheit, Laszlo Szücsi, Eggersriet, mit 
dem Sonntagsgottesdienst beauftragt. Dies bedingt, 
dass unser Sonntagsgottesdienst etwas früher ange-
setzt werden muss, damit Eggersriet auch noch zu ver-
nünftiger Zeit zu einer Eucharistiefeier kommt. Laszlo 
Scücsi übernimmt auch die Pfarrmesse am Dienstag. 

Für die Konventmesse an den übrigen Tagen schauen 
sich die Schwestern bereits nach Aushilfen um – das 
Pfarramt übernimmt ein noch zu wählender Pasto-
ralassistent, der für Eggersriet und Walzenhausen 
zuständig sein wird. Soweit die provisorischen Vor-
kehrungen!

Euer P. Hesso

Gedächtnisse
jeweils 19.00 Uhr
–	 Samstag, 2. Juli
	 Erika Götz

Voranzeige und Termine  
spezieller kirchlicher Anlässe
Wir werden diese Voranzeigen laufend mit bekannt-
gewordenen Daten ergänzen, damit bei Familien- 
und Vereinsplanungen kirchliche Anlässe auf weite 
Sicht berücksichtigt werden können.

03. Juli	 Steigbüchelgottesdienst
14. August	 Pfarreifest – Apéro
09. August	  Seniorenausflug
28. August	 Taizéfeier 19.00 Uhr (18.00 Uhr)
17. September	 Chinderfiir
02. Oktober	 Ökum. Erntedankgottesdienst 10 Uhr
27. November	 Taizéfeier  19.00 Uhr (18.00 Uhr)
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Adressen
Pfarrer: Kath. Pfarramt, P. Hesso Hösli, Platz 249, 9428 Walzen-
hausen, Tel. 071 888 11 88, hesso.hoesli@kapuziner.org
Katechetinnen: Maria Bruderer, Kirchbühlstrasse 14, 
9436 Balgach, Tel. 071 722 72 26; 
Marlies Sohm, marlies_sohm@hotmail.com
Präsident: Kath. Kirchgemeinde 
Hildegard Von Moos, Friedhofstr. 122, 9428 Walzenhausen,  
Tel. 071/888 43 26
Kloster Grimmenstein, Platz 249, 9428 Walzenhausen,  
Tel. 071 888 11 52
Hausmittel-Versand 071 888 11 46
Ehe- und Familienberatungsstelle Rheintal: Bahnhofstrasse 14, 
9450 Altstätten, Tel. 071 755 46 44

Kath. 
Pfarrgemeinde 
Walzenhausen
St. Ottilia
Kloster Grimmenstein

Kath. Frauengemeinschaft
Dienstag, 5. Juli , 19.00 Uhr
Müttermesse
Anschliessend Pizzaessen
Anmeldung bis 1. Juli 
bei Chantal Widmer Tel. 071/888 40 25

Bibelrunde
Während den Sommerferien halten wir keine Bibel-
runden. Wir wünschen allen treuen Teilnehmern 
und auch allen Interessenten erholsame Ferien. 
Die Daten für den Monat August werden in der nächs-
ten Nummer des Pfarreiforums bekannt gegeben.

MIVA – Kollekte am 2. / 3. Juli
Zu Beginn der Sommerferien wird jedes Jahr das 
Christophorus-Opfer der MIVA aufgenommen. Der 
Zeitpunkt ist mit der Überlegung gewählt worden, 
dass die Gläubigen, die jetzt – oder später – ihre Fe-
rienreise antreten, sich mit einer grosszügigen Spen-
de den Schutz des Reisepatrons Christophorus ver-
schaffen wollen. 

MIVA – Kurzportrait
MIVA-Schweiz, 1932 gegründet, ist eines der ältes-
ten Schweizer Hilfswerke und als Nischenanbieter 
spezialisiert auf die Abklärung und Beschaffung 
von geeigneten Transport- und Kommunikations-
mitteln für den täglichen Einsatz im Dienste der 
Armen in ausgewählten Ländern des Südens (Afri-
ka, Lateinamerika, Asien). Diese logistische Unter-
stützung ermöglicht den Partnerorganisationen vor 
Ort, ihre vielfältigen Transportaufgaben unter 
schwierigen Bedingungen besser zu meistern. Sie 
optimiert die dazugehörige Infrastruktur, damit die 
Begünstigten ihre Lebenssituation aus eigener Kraft 
verbessern können.
Die Partner von MIVA-Schweiz sind Organisatio-
nen und Gemeinschaften, die im Bildungs- und Ge-
sundheitsbereich, in der Pastoral-, Sozial- und 
Menschenrechtsarbeit sowie in wirtschaftlichen 
Kleinprojekten aktiv sind. Sie sind in der Bevölke-
rung breit verankert und engagieren sich für die 
Menschen unabhängig von deren Weltanschauung, 
politischen, religiösen und ethnischen Zugehörig-
keit. Sie verfolgen klar definierte Ziele, entwickeln 
Zukunftsvisionen und setzen sich für eine nachhal-
tige Entwicklung, Geschlechtergerechtigkeit, den 
Schutz und die Nutzung natürlicher und lokaler 
Ressourcen ein. 

Wieso an MIVA-Schweiz spenden?
MIVA-Schweiz wendet bei der Mittelbeschaffung 
lautere Methoden an und setzt Spenden zweckbe-
stimmt ein. MIVA-Schweiz trägt das ZEWO-Güte-
siegel für einen gewissenhaften Umgang mit Spen-
dengeldern. MIVA-Schweiz erhält keine staatlichen 

Mitteilungen

Redaktionsschluss für Lokalteil
15. Juli für Nr.8/2016
1.–31. August
15. August für Nr.9/2016
1.–30. September


